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P r o t o k o l l 
 

über die Sitzung des Ortsrates der Ortschaft Helstorf am Mittwoch, 07.02.2024, 19:30 Uhr, 
Gemeindehaus Helstorf, Brückenstraße 13, 31535 Neustadt a. Rbge. 
 
 
Anwesend: 

Ortsbürgermeister/in 
Frau Silvia Luft  

Stellv. Ortsbürgermeister/in 
Herr Hans-Peter Matthies  

Mitglieder 
Herr Marvin Ahlers  
Frau Ute Bertram-Kühn  
Herr Arndt Heinemann  
Herr Stephan Holubarsch  
Herr Jens Lüers  
Herr Jan-Niklas Matthies  
Frau Dr. Romy Neumeister  
Herr Andreas Pagel  
Herr Patrick Scharp  

Verwaltungsangehörige/r 
Frau Wiebke Prause Fachdienst Bürgerservice, Ortsratsbetreuung 
Herr Martin Schwalb Fachdienst Soziales, Protokoll 
 
Zuhörer/innen 
Zuhörer/innen           5 Personen 
 
 
Sitzungsbeginn: 19:30 Uhr 
Sitzungsende:  20:55 Uhr 
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 1. Genehmigung des Protokolls über den öffentlichen Teil der Sit-
zung am 21.11.2023  

 

   
Frau Ortsbürgermeisterin Luft eröffnet um 20:00 Uhr den öffentlichen Teil der Sitzung, be-
grüßt die anwesenden Einwohnerinnen und Einwohner sowie Frau Wiebke Prause von der 
Stadt Neustadt am Rübenberge, die sie als neue Ortsratsbetreuerin vorstellt. 
 
Frau Bertram-Kühn weist darauf hin, dass sie beim TOP 9.2 öffentlicher Teil nicht über den 
Glasfaserausbau gesprochen habe, sondern sich ihr Hinweis auf die Ausweisung neuer 
Baugebiete bezogen habe. Man möge künftig hohe Gebäude bzw. niedrige Gebäude jeweils 
nach Höhe gesondert platzieren. 
 
Weiterhin vermisse sie ihre Frage zur Zukunft der Stadtbibliothek Helstorf. Sie bittet um eine 
Antwort dazu. 
 
Sodann fasst der Ortsrat der Ortschaft Helstorf einstimmig folgenden 
 
Beschluss: 
 
Das Protokoll über den nichtöffentlichen Teil der Sitzung am 21.11.2023 wird mit o. g. Kor-
rektur und Ergänzung genehmigt.  
 
 
 2. Berichte und Bekanntgaben   
 
Herr Schwalb gibt zu den im öffentlichen Teil der Sitzung am 21.11.2023 gestellten Fragen 
die nachfolgenden Stellungnahmen der Verwaltung geordnet nach Tagesordnungspunkten 
bekannt. 
 
Bekanntgabe der Verwaltung zu einer Nachfrage zu TOP 2 (Berichte und Bekanntgaben) aus 
der letzten Sitzung am 21.11.2023: 
 
Zu 4.5 (Straße zwischen Helstorf und Dudenbostel) 

Nach Rücksprache mit der Straßenmeisterei Burgwedel (zuständig für Kreisstraßen), wurde 
an der K 311 (Strecke von Vesbeck nach Dudenbostel) mit den Seitenraumarbeiten auf der 
Wedemarker Seite begonnen, die Arbeiten mussten jedoch aufgrund des schlechter werden-
den Wetters und dem Hochwasser vorläufig eingestellt werden. Es ist aber angedacht, so-
bald das Wetter und die personelle Situation besser werden, auch die restliche Strecke in-
stand zu setzten. 

Bekanntgaben der Verwaltung zu Anfragen aus der Einwohnerfragestunde (TOP 3) aus der 
letzten Sitzung am 21.11.2023: 

3.1.1 Sportplatz Esperke (Hundekot, Herr Meyer zu Hartlage) 

Ein entsprechendes Hinweisschild soll in Absprache mit dem Sportverein aufgestellt werden. 
 
3.1.2 Spielplatz Esperke (Hundekot, Herr Meyer zu Hartlage) 

Ein Hinweisschild, dass Hunde auf dem öffentlichen Spielplatz nicht erlaubt sind, steht be-
reits vor Ort. 
 
3.2 Straßenbeleuchtung in Warmeloh und Esperke (Mängelhinweise, Herr Meyer zu Hartla-
ge) 

Die Straßenbeleuchtung an der Neustädter Str. (L193) wird im Zuge der dortigen Bauarbei-
ten komplett erneuert. 
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Im Bereich der Langen Straße wird die Straßenbeleuchtung auf LED umgestellt und es wird 
geprüft, ob zusätzliche Lichtpunkte notwendig sind. Haushaltsmittel hierfür sind vorhanden. 

3.3 Landesstraße zwischen Warmeloh und Vesbeck (Sanierung Straße, Herr Meyer zu Hart-
lage) 

Der schlechte Straßenzustand ist der für die Landesstraße 193 zuständigen Landesbehörde 
für Straßenbau und Verkehr (NLStBV) in Hannover bekannt. Derzeit ist aber keine Sanierung 
des entsprechenden Abschnittes geplant. Die politischen Vertreter des Regionsparlaments 
sind für Kreisstraßen die richtigen Ansprechpartner, für Landesstraßen wären dies die Land-
tagsabgeordneten. 

Bekanntgaben der Verwaltung zu Anfragen (TOP 9) aus der letzten Sitzung am 21.11.2023: 
 
9.1 Sitzungstermine 2024 

Kenntnis genommen. 
 
Ö 9.3 Tennt-Projekt (Geplante Besichtigung Umspannwerk, Frau Bertram-Kühn) 

Kenntnis genommen. 
 
Frau Bertram-Kühn ergänzt, dass die Planungen umständehalber verschoben werden muss-
ten. Einen Besichtigungstermin werde es geben. 
 
Ö 9.4 Müllsammelaktion „Frühjahrsputz“ (Verteilung Erlös, Herr Pagel) 

Kenntnis genommen. 
 
Frau Luft informiert über den geplanten Ausbau für die Kita Helstorf. Für März sei eine Bege-
hung wegen der erforderlichen Betriebserlaubnis geplant. Erst im Sommer sei mit einer voll-
ständigen Belegung zu rechnen. Zwei Erzieherinnen seien für die Kita vorgesehen. Des Wei-
teren gebe es eine Warteliste für die Einrichtung. Für beide, Erzieherinnen und Kinder, gebe 
es Alternativen. Darüber hinaus weist Frau Luft darauf hin, dass es auch beim Hort Umbau-
arbeiten gebe. 
 
Frau Luft berichtet von einem Gespräch mit dem städtischen Fachbereichsleiter 4, Herrn 
Sommer. Es sei um die Stadtteilbücherei gegangen. Erörtert werde aktuell eine Doppelnut-
zung. Genaueres ließe sich ab Mitte März sagen. Herr Sommer habe sich optimistisch ge-
zeigt, zu einem zufriedenstellenden Ergebnis zu kommen. 
 
Frau Bertram-Kühn warnt vor einer Vermischung von Büchern aus Mandelsloh und Helstorf. 
Möglich sei ein offener Bücherschrank für Bücher, die nicht verliehen werden. Sie spricht sich 
zunächst für eine Bücherei „in anderer Form“ aus. Später in einem neuen Gebäude könne 
man zum normalen Betrieb zurückkehren. Ein Teil der Stadtteilbücherei könne eingelagert 
werden. Sie spricht sich dafür aus, dass es zunächst keine Integration in die geplante neue 
Schule geben soll.  
 
 2.1. Beteiligung der Ortsräte; Stellungnahmen der Verwaltung zu den 

Vorschlägen der Ortsräte zum Haushalt 2024  
2023/208/1 

 
Die Informationsvorlage wird zur Kenntnis genommen. 
 
Es wird wohlwollend bemerkt, dass Planungsmittel für den Neubau der Grundschule Helstorf 
vorgesehen sind. 
 
Frau Bertram-Kühn macht darauf aufmerksam, dass sich der Ortsrat Mandelsloh im Rahmen 
der Haushaltsstabilisierungsvorschläge erneut für den Erhalt der Grundschule Mandelsloh 
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und gegen den Standort in Helstorf ausgesprochen habe. Das stehe im Widerspruch zu den 
Aussagen von Frau Stünkel-Rabe vom Ortsrat Mandelsloh in der Ortsratssitzung Helstorf am 
21.11.2023, in der diese sich für eine konstruktive Zusammenarbeit der beiden Ortschaften 
bei der Entwicklung des neuen gemeinsamen Schulstandortes ausgesprochen habe. Es 
bleibe die Hoffnung, dass diese dennoch zustande komme. 
 
Frau Luft bestätigt die aktuellen Spannungen zwischen den beiden Ortschaften bei dem 
Thema. Eine diesbezügliche Anfrage von ihr an Ortsbürgermeister Hahn aus Mandelsloh sei 
bisher unbeantwortet geblieben. 
 
 
 3. Einwohnerfragestunde gemäß § 62 Absatz 1 des Niedersächsi-

schen Kommunalverfassungsgesetzes  
 

 
 3.1. Straßenbeleuchtung in Warmeloh und Esperke   
 
Herr Meyer zu Hartlage geht auf TOP 2 öffentlicher Teil (Bekanntgaben) ein. Eine Prüfung 
zusätzlicher Lichtpunkte sei danach entbehrlich. Angesichts einer Strecke von 300 m ohne 
Straßenbeleuchtung sei die Notwendigkeit jedoch offensichtlich.  
 
 3.2. Baulicher Zustand Lange Straße   
 
Herr Meyer zu Hartlage macht darauf aufmerksam, dass die Lange Straße aktuell Ausweich-
route im Zusammenhang mit der Sanierung der Ortsdurchfahrt sei. Die Straße habe dabei 
erheblichen Schaden genommen. Eine Instandsetzung sei dringend geboten. Laut der re-
gelmäßig vor Ort stattfindenden Baubesprechungen sei dieses jedoch erst nach Abschluss 
der Bauarbeiten geplant. Herr Meyer zu Hartlage fragt, ob der Ortsrat sich dafür einsetzen 
könne, dass die Lange Straße in einem Teilabschnitt wiederhergestellt werden könne. Der 
Abschnitt zwischen Osterberg und Neustädter Straße würde absehbar als Ausweichstrecke 
nicht mehr benötigt. Es bestehe die Sorge, dass bis zu einer Sanierung noch viel Zeit verge-
he. 
 
Frau Luft gibt zu bedenken, dass die Strecke für künftige Ausweichrouten erneut benötigt 
werden könnte. 
 
Hinweis von Ortsbürgermeisterin Luft zum Protokoll: 
 
Die Lange Straße dient unter anderem als Fahrradweg, ausgewiesen auch im Radwegeplan 
(„beschilderte Verbindung“ im Radverkehrskonzept Neustadt a. Rbge.) und müsste von da-
her zumindest im Teilbereich Warmeloh/Altes Spritzenhaus bis zum Osterberg/Esperke vor 
Baumaßnahmenende dringend saniert werden.  
 
  
 4. Berichte aus dem Rat und den Ausschüssen der Stadt Neustadt 

a. Rbge.  
 

 
Frau Luft weist auf die derzeitige Haushaltsdiskussion hin. Positiv sei die Berücksichtigung 
von Planungskosten für die Grundschule Helstorf. Im Feuerwehrbereich stelle sich die Situa-
tion schwierig dar. Frau Luft geht auf die gemäß aktuellem Feuerwehrkonzept geplante Fusi-
on der Ortswehren von Helstorf und Vesbeck ein. Ein neues Gerätehaus für die neue verei-
nigte Ortswehr wäre wünschenswert einschließlich adäquatem Fahrzeugbestand. 
 
Frau Bertram-Kühn berichtet vom USFO am 8. Januar. Dort sei der Hochwassereinsatz der 
Freiwilligen Feuerwehr thematisiert worden. Zur Anerkennung des Einsatzes soll es Eintritts-
karten für das Balneon geben. 
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In der Sitzung des USFO am 11. Januar sei das Zukunftskonzept der Feuerwehr Neustadt a. 
Rbge. erörtert worden, erklärt Frau Bertram-Kühn ferner. 
 
Frau Bertram-Kühn informiert, dass in der Ratssitzung am 18. Januar ein neues Ratsmitglied 
vorgestellt worden sei. Dieses gehöre der UWG an. 
 
Der USFO habe in seiner Sitzung am 5. Februar die Effizienzstandards bei Neubauten be-
handelt, erläutert Frau Bertram-Kühn. Hier seien Änderungen geplant, die das Bauen erleich-
tern sollen. 
 
Des Weiteren habe in der Sitzung die Rücknahme der Zuständigkeit beim Waffen- und 
Sprengstoffrecht durch die Region Hannover auf der Tagesordnung gestanden, ergänzt Frau 
Bertram-Kühn. Entsprechende Erlaubnisse seien nunmehr bei der Region Hannover zu be-
antragen. 
 
Frau Luft fügt hinzu, dass durch diese Änderung auch die Abnahme der Schützenhäuser in 
die Zuständigkeit der Region Hannover falle. Ergänzend macht sie auf einen ministeriellen 
Erlass aufmerksam, der eine Reduzierung der Waffenbehörden vorsehe.  
 
 
 5. Antrag der Feuerwehr Helstorf auf Kostenübernahme für T-Shirts 

Kinderfeuerwehr  
 

 
Der anwesende Leiter der Kinderfeuerwehr, Herr Markus Schmitz, gibt den Ortsratsmitglie-
dern ergänzende Informationen zu der Thematik (Anlage 3). Es handele sich zunächst um 
eine Teilanschaffung. 
 
Sodann fasst der Ortsrat der Ortschaft Helstorf einstimmig folgenden 
 
Beschluss: 
 
Der Ortsrat der Ortschaft Helstorf stimmt einem Zuschuss in Höhe von 425,00 Euro an die 
Feuerwehr Helstorf für T-Shirts für die Kinderfeuerwehr zu.  
 
 
 6. Anfragen   
 
 6.1. Sanierung Kita Helstorf   
 
Herr Heinemann fragt nach einer Möglichkeit, den Ortsrat Helstorf in das Projekt einzubezie-
hen.  
 
 6.2. Radweg Esperke Grindau   
 
Herr Heinemann äußert den allgemeinen Wunsch nach mehr Informationen zu der ge-
wünschten Radwegeverbindung (Anlage 1).  
 
 6.3. Städtischer Weg in der Esperker Leinemarsch   
 
Herr Heinemann äußert den allgemeinen Wunsch nach einer Ertüchtigung des Weges (Flur 
1, Flurstück 163 und 162/1 teilweise) (Anlage 2).  
 
 6.4. Einsatz des sprinti   
 
Herr Scharp stellt eine Frage zum Verfahren bei der Buchung des sprinti. Er sei über die rege 
Nutzung des sprinti durch Schülerinnen und Schüler trotz zeitgleich fahrender Schulbusse 
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erstaunt. Es schließt sich eine lebhafte Diskussion an. Frau Luft bittet darum, die Beobach-
tungen an die zuständige Stelle weiterzugeben. Sie habe Bedenken, dass eine missbräuchli-
che Nutzung des sprinti eine Gefahr für das Angebot darstellen könne.  
 
 6.5. Bogensparte des Helstorfer Sportvereins - Probleme mit der Ge-

rätekammer  
 

 
Herr Pagel weist auf Probleme bei der Bogensparte des Helstorfer Sportvereins hin. Teilwei-
se sei die Gerätekammer verschlossen, was den Sportbetrieb behindere. Herr Pagel bittet 
um diesbezügliche Rückmeldung.  
 
 6.6. Zustand der Straßen im Bereich der Ortschaft Helstorf   
 
Frau Bertram-Kühn übt allgemeine Kritik am Zustand der Straßen in der Ortschaft Helstorf. 
Sie unterbreitet den Vorschlag zur Bildung eines Teams, bestehend aus Ortsratsvertretern, 
um eine Mängelliste bei den öffentlichen Straßen zu erstellen. Der Vorschlag wird intensiv 
diskutiert. Herr Meyer zu Hartlage weist darauf hin, dass es aktuell eine Bestandsaufnahme 
bei den Straßen gebe. Frau Luft erbittet Rückmeldung dazu, gerne durch ein entsprechendes 
Protokoll.  
 
 6.7. Straßenbau im Neubaugebiet in Helstorf   
 
Herr Scharp weist auf die noch ausstehenden öffentlichen Straßen im Neubaugebiet Helstorf 
hin. Die bereits vorhandenen Häuser wiesen erkennbar unterschiedliche Sockelhöhen auf. 
Herr Holubarsch macht darauf aufmerksam, dass das geplante Straßenniveau bekannt sei. 
Frau Bertram-Kühn ergänzt, dass die Problematik bereits anderenorts zu Schwierigkeiten 
geführt habe.  
 
 6.8. Erweiterung Gewerbegebiet Ost in Neustadt   
 
Herr Lüers hat eine Frage zum erweiterten Gewerbegebiet Ost in der Kernstadt. Die dortige 
Straße weise erhebliche Bodenwellen vergleichbar mit der Moorstraße auf. Frau Luft vermu-
tet eine eventuelle Verkehrsberuhigungsmaßnahme. Um Aufklärung wird gebeten. 
 
Mit Dank an die Anwesenden schließt Frau Ortsbürgermeisterin Luft um 20:55 Uhr die Sit-
zung.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
   
Der Bürgermeister  Ortsbürgermeister 
 
Im Auftrag 
 
(zgl. Protokoll) 
Neustadt a. Rbge., 08.04.2024 
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